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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 5.
Samstag, den ?. Jänner 1882

« j ^ N»^ ̂ l0UVö3Utb8! "Ml ^

R i ' ^ ^ A ^""^ Qualität, weiß und rosa, I
M ^ W^W^ ̂  Schachteln ü IU Kl., mit echtem Rosengeiuch, ungemeln zart, K

R O ^ ? t l Ü ^ l I N N M l e " ^ ""^ ̂ "^'^' "^"""»toilette" genannt, sehr beliebt, Î

ß Haarsärbe-Pomade^W 8
N .^>l7l^Vts»^sil>1N^>^l>s superfein, «nranticrt. zum Schwarzfärbcn der Haare, I
N « " ' . ^ "̂̂  ̂  ̂ ° ^ ausreichend, 2 fl, U
V « 1 ^ N u ) b r ^ l l ^ 1 ^ r , angezündet verbreitet einen »nu»n<l.n>en Duf». u 10 lr. !
öy! < 2 n l N ^ s - H V ? 1 t t ! ^ 5 n « 5 5 5 « ^ aromatisches, wirlt ersrisHenä. ver^n<l«l das II
^ ^ ^ ^ ^ z ^ ^ ^ l - N l ^ U z ^ U f s ^ ^ , Verben der Zähne und beseitigt den ^
^.H üblen Geeuck aus dem Munde. 1 Flacon 50 tr. A
»I ( 2 ^ N s 5 p 5 l l - A l l s i l l 5»1t<>1l'1' nllgcmcin beliebt, wirkt sekr .rsrisH.a^ und f»
M ' ^ ' U . H - z ^ ^ - ^ U ^ l l ^ N ^ V ^ ^ , macht die Zähne bl«nä«nä «..iß, ^ 30 fr. l

U ! I M ^ Neuestes Zeugnis. ""DU! ^
!! Euer Wohlgcboren! II

, N Lange Jahre gebrauche ich Ihr Kkcicyl. '-Mitndwafser und Ka l i c y l . 1̂
?M Z a h n p u l v e r mit ausgezeichnetem Erfolg und tann es jedermann wärmsten« A

anempfehlen. Hochachtungsvoll
<W> O>t. ^^.».1:»». 21».!».»., Psarrcr. !
M ^ I ) e e , s«l>"se>n. stets frisch, ä 30 und 50 lr. - ^
V R u m , echt Jama ica , in Vô men ä 30 «„d so?r.
8 ^ 3 1 ? t t l n n « 7 ^ ' " ^ Qualität, in Vouteillen il 60 lr,, für Schwächliche und Re> ^
I ! ! " ^ cunvalcsccntcn mit großem Erfolg angewendet. ^
!!!! «> ̂  Sämmtliche angeführte Mittel führt ft«„ srisck am Lager und versendet per s
M viachnahme sofort die 1j

w „Einhorn" Apotheke ^
(101-2) Nr. 18.007.

Hohlicferung.
Wegen Hintangabe der Lieferung

des für das Jahr 1882 erforderlichen
B a u - und Schni t tho lzes wird

am 12. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, eine Licitations-

. und Offertverhandlung vorgenommen,
^ zu welcher Unternehmungslustige mit
^ dem Beifügen eingeladen werden, dafs

die Lieferungs und Licitationsbeding-
/ nisse im Locale des Stadtbauamtes

/ zu jedermanns Einsicht aufliegen.
Schriftliche Offerte werden bis

10 Uhr vormittags entgegengenommen.
Stadtmagistrat Laibach am 3ten

Jänner 1882.
"W^7-3) Nr. 4440.

Bekanntmachung.
Drm Mathias Pcöc von Warxilirrn,

undetlllmtm «ufeulhaltes, rücksichtlich des-
en unbrlannten Rcchtsnachfulqern wurde

«der die Klage äo praeä. 23 August

1881. Z. 4440, des Stefan Gersii von
Ielschelnil Nv.6 (durch den Machthaber I v '
slf Hrela von dort Nr. 1) Herr Peler
Perse von Tfchernembl als Curator aä
2,cwm bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsahung auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hiergenchtS angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. August 1881.

(5775—2) Nr. 1 l ,05 ! .

Nelicitation.
DieRelicitation bezüglich der in der Exe-

cutionssache des Georg Kump von Möt t .
Ung gegen Mart in Kolar von Semitsch
pcto. 12 fi. 36 lr. e. 8. c. am 16ten
Jänner 1880 veräußerten, von Mart in
Kolar von Semltsch um 181 ft. erstan-
denen Realität 8uv Eftr.-Nr. 919 der
Steuergemeinde Mvlt l ing wird wegen
nichlerfüllter Licltationsbedingnisse auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
28. Oktober 1881.

i Danksagung?, j
î £ „Herrn X-va.1. "v. T m k 6 c z 3 r f Apotheker in Laibach, <

fcj> ES gibt kein besseres Mittol und Medicament gegen Rheumatismus, Gliod»r- *
K reissen u. e. w., als Ihr wOUc2a.tfr«i»t aa-cla. JDx. i L ^ a l l i " , * 60 kr. <
l> Dessen überzeugte ich mich selbst aus eigener Erfahrung. Ich erlitt am 6. Fe- \
tS bruar d. J. eine so arge Verkühlung, dass ich Gefahr lief, an Lungenentzündung *
K z u erkranken. Glücklicherweise besass ich zu Hause Ihren „ O - i c l i t B r e i B t " , t

f> womit ich mir abends tüchtig die Brust einrieb. Tagsdarauf fühlte ich mich <
*> vollkominon gesund, u. zw. vorspürte ich keine Schmerzen mehr. Dieses Arznei- <
!« mittel orwies sich bei mir auch als heilwirkend bei Kopfschmerzen infolge Ver- '
ik^ kühlung. Es half aber diosos Oo) auch anderen Pfarr- und Ortsinsassen. Diesen '
k> ,,^^•lcli . tg•eifit '* empföhle ich auf das wärmste allen jenen, die von ahn- ,
* • liehen Krankheiten heimgesucht sind, insbesondere jedoch meyien hochwürdigen (

^ i | Herren goistlichon Collegen. Ich bin überzeugt, dass es ßich heilwirkend er- '
J^ weist. Es wäre nur zu wünschen, dass diesen „O-lcls . tg 'e ls ' t** all« Apx>* ,
ty theker Krains am Lager hätton.
jjj> P r o d a s s e l bei Krainburg, am 6. Mai 1881. !r JF. ^»akser, ;

(5(312) 3 - 2 Coojwator."
1

(5747-3) Nr. 8875.

Uebertragung
(lecutiver Feilbictung.
Die laut Bescheides ouin 17. S rp '

tember 188^, Z. 6237, bewilligte execu.
live Frilbietung der Realität Band V,
lol. 25 kä Freudenlhal, drs mj Johann
Svcte von Presfer. im Schätzwerte per
2645 f l . , wird auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 11 Uhr. Hiergerichts über-
tragen.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
17. Dezember 1881.

(5766—2) Nr. 11.505.

Erinnerunq
an Jakob Kers t i nc von Aelo bei Iu»

gorje Nr. 8.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mö t t '

ling wird dem Jakob tterstmc von Selo
bei Iugorje Nr. 8 hiemit erinnert:

Es habe wider ihn als Erstgeklagten
und Maria Kerstinc als Mitgeklagte bei
diesem Gerichte Mart in Klemenciö von
Selo beiLaken als der laut Vollmacht vom
26. Ju l i 1881 ausgewiesene Machthaber
des Johann Klemenöic von Selo bei I u -
gorje die Klage auf Zahlung von 110 f l .
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 1 3. J ä n n e r 1 882
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und oerfelbe
vielleicht aus den l. k. Erblauden abwe-
send ist. fo hat man zu dessen Vertretung
und auf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Sueoic von Laken als
Curator ad aetuin bestellt.

Der Erstgeklagte wird hi'evon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andem Sachwalter bestellen
und diefem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu feiner Vetthei.
digung erforderlichen Schritte einleiten

?^—»—»—»—»"^«—»—»—» »' '» ' "»" ^ ^

könne, widrigen« diefe Rechtssache mit
dem ausgestellten Eurator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhau«
delt werden, und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen felbst beizumeffen
haben wird.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
19. November 1861.

(5770 -3 ) Nr. 9979.

Uebertragung dritter ezec.
Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 28ften
August 1881. Z. 9075. in der Rechts,
fache des Johann Marain von Wranowiz
gegen Johann Starasinik von Krasiuz
Nr. 17 auf den 24. September 1881 an-
geordnete dritte executive Realfeilbietung
M o . 120 fl. s. A. wird mit dem vori-
gen Anhange auf den

14. J ä n n e r 1882
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
26. September 1681.

( 5 3 M - 2 ) Nr. 10.612.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte AdelKberll

wird bekannt gemacht:
Es sei die mit diesgerichtlichem Ve.

scheide vom 4. «uguft 1881. Z. 6257.
ii, der Executionsfache der Kirche von
Slavinje gegen liutas Belc von Klenil
pew. 35 fi. s. N. auf den 10. November
1881 angeordnet gewesene dritte executive
ftcilbielung der Realität Urb..Nr. 3 l »6
Prcm auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr. hiergrricht« mit dem
vorigen Anhange übertragen worden,

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
17. November 1881.
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(5815—1) Nr. 28,268.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Johann Pattar (als Cessionär des Franz
Steh von Kleinratschna) aegen Johann
Kocman von Kleinratschna bei frucht-
losem Verstreichen der ersten exec. Feil«
bietungs-Tagsatzung zu der mit dein
diesgerichtlichen Bescheide vom 16. Sep-
tember 1881, Z . 19.543, auf den

2 1 . J ä n n e r 1882
angeordneten zweiten exec. Feilbielung
der Realität Einl. 'Nr. 78 aä Ratschna
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 23. Dezember 1881.

(31—1) Nr. 13,882.

Erinnerung
an Maria und Andreas Obreza, Mar-
cus « V v i g e l j , Johann K o ö i r , Maria
M e d e n , Anton T u r s i c vou Vezulak,
Andreas H r e n von Zirkniz, Johann
B r o d n i l von Ponilve und Lutas
Pe t scha j von Großoblak, sämmtliche
unbekannten Aufenthaltes. nnd deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Maria und Andreas Obreza,
Marcus Avigelj, Johann Kosir, Mar ia
Meden, Anton Tursic von Vezulak,
Andreas Hren von Zirkniz, Johann
Brodnik von Ponikve und Lukas Pe-
tschaj von Großoblak, sämmtliche unbe-
kannten Aufenthaltes, und deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Petriö von Bezulak
die Klage äe p r a ^ . 1. Dumber 188^,
Z. 13.882. pcto. Verjährt- und Erloschen-
erklärung der für diefelben auf der Rea-
lität äud Nectf.-Nr. 462 l̂ ci Turnlak
haftenden Forderungen eingebracht, wo-
rüber zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

3 0. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. augeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren
Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Karl Puppis von
Kirchdorf als Curator aä aetmn bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
Dezember 1881.

"(5814—1) Nr. 26.828.

Erinnerung
an die uubelaunten Rechtsnachfolger
nach Josef S l a u n i k von St . Veit

Nr. 17.
Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern nach Josef Saluuik
von St . Veit Nr. 17 hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Tersan von ZapuHe
(durch Dr . v. Wurzbach) Lud pra?».
3. Dezember 1881, Z. 26,828, auf Grund
der Cession vom 10. Ju l i 1881 in der
Einantwortungsurkunde vom 8. M a i
1881, Z. 10.417, die Klage auf Zah.
lung von 152 f l . 49 kr. überreicht,
worüber die Tagsatzung zur summari-
schen Verhandlung mit dem Anhange
des § 18 Sum.-Pat. auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung nnd
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Anton Pfefferer in Laibach als Cu-
rator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,

widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an dic Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k, städt. - deleg. Bezirksgericht
Laibach, am 5. Dezember 1881.

(5782—1) Nr. 11,251.

Erinnerung
an Marcus D e r g a n c , Dechant in
Mottling, und dessen allfällige Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Mö'tl>

ling wird dem Marcus Derganc, De-
chant in Mottl ing, und dessen allfäl-
ligen Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf-
euthaltes. hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marko Rogan von Oberlotwiz
Nr. 44 die Klage ä« pi-^L«. 30. Oktober
1881, Z. 11,251, auf Anerkennung und
Gestaltung der Löschung in gedachter
Satzpost bei der Realität Ncctf.-Nr. 47
a,ä Herrschaft Breitenau eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

1. F e b r n a r 1882
angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblinden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr nnd Kosten oex Herrn
Franz-Furlan von Mottl ing als Cura-
tor lui actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, übe, Haupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widria/ns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt w«den, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, die
Rechttzbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
4. November 1881.

(32 -1 ) Nr. 14,187.

Erinnerung
an die Erben des Michael Kunc von
Gereuth, Katharina V r e n ö i c geborne
Kugonsek von Pettlwl-, Blas V r e n >
ölc'jchen Erben. Michael Krizaj'schen
Erben und Franz V r e i i l i ö von Petkovc,
unbekannten Aufenthaltes, und deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Luitsch

wird den Erben des Michael Kunc von
Gcreuth, Katharina Vrencic a/b, Ko-
gouäek von Pelkovc, den Blas Vreniliö«
schell Erben, den Michael Krizaj'schen
Erben uud Franz Vrenciö von Pelkovc,
unbekannten Aufenthaltes, und deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter Brencic von Pettovc die
Klage äti i)l-u,08. i). Dezember, Z. 14.187.
auf Verjährt« und Erloschenerklärung
des für dieselben auf der Realität «ub
Rectf.-Nr. 661, Urb. -Nr . 246, Ein!..
Nr. 498 ad Herrschaft Loitsch haftenden
Satzposten überreicht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 2 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Gluntar, k. k. Notar in
Loitfch. als Curator ^ä a<:wm bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
Dezember 1881.

(5832 — 1) Nr. 10,851.

Executive
Vom l . k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen der Dorothea

Osabnik von Gora die executive Verstei-
gerung der der Maria Vioergar von
Viderga gehörigen, gerichtlich auf 2926 f l .
geschützten Realität Urb.«Nr. 6, Seite 21
llä Gut Kanderschhof, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagfatzungen , und
zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Liltai mit dem Anhange augeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
erstell und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angcgeben werden wird.

Die Licilatioutbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpruc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsvrototoll und
der Grundbuchscxtract löuuen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Littai, am 5ten
Dezember 1881.

(5833—1) Nr^löMT'

EMttive

Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Vudnar vou Watsch die execu»
tlve Versteigerung der dem Johann Do»
bravc von Irsenje gehörigen, gerichtlich
auf 3350 f l . geschätzten Realität im
GlMldbuchePoganet Urb.-N>. 6, M g . 29,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nnr um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätznnczs-
protokoll und der Grundbuchscxtract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registrawr
eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 7ten
Dezenlber^ 1^81^

(5836—1) Nr. 10,787.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
! Koprivnikar von Gotische die executive
Versteigerung der dem Franz Ianöar
von Krcsnizberg gehörigen, gerichtlich
anf 2362 fl. geschätzten Realität uä Gilt
Stangen Urb.-Nr. 9, Einl.-Nr. 22 der
Steuergemeinde Kresnizberg, bewilliget
und hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungeu,
und zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
Ulld die dritte auf den

1 1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, dei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werdcn wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zn er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll

, und der Grundbuchscxtract können in
! der diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 5<en
Dezember 1861.
" (5853 -1 ) Nr. 620.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Engen

Mayer von Wippach die executive Ver-
steigerung der dem Peter Cut von Bu-
danje Nr. 65 gehörigen, gerichtlich auf
323 f l . 40 kr. geschätzten Realität, vorkom-
mend im Grundbuche der Herrschaft Wip-
pach Win. IV, M<5. 434, bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte anf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskauzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfundrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tuug nur um oder über dem Schätzungs»
wert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Glundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 6ten
November 1881.

(5821—1) Nr. 27,686.

Zweite M . Mbietmig.
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei in der Execulionssache des

Iernej Kovaö von Pakn, Bezirk Ober-
laibach (durch Dr. Munda), gegen Josef
Civha von Iüncrgoriz, unbekannten Auf-
eulhaltes (durch den Curator Dr.Ahacl«!),
M o . 35 fl. f. A. mit Bescheid vom
14. November 1881, Z . 21,957, aus
den 24. Dezember 1881 angeordneten
zweiten exec. Fcilbietung der dem Ex«-
cuten Josef Civha zustehenden Besitz«
und Genussrechte an den GruudparcrlleN
der Sleuergenicindc Bresowiz 8u'a Eint.'
Nr. 63, Parc.^Nr 4541/2a u, 4971/75»,
4971/76». und 4971/9» kein Kauflustiger
erschienen, daher zu der auf den 14ten
Jänner 1882 angeordneten dritten exec.
Feilbietung mit dcm frühern Anhange
geschritten wird.

Zugleich wird bekannt gemacht, dass
die zufolge Protokolles vom 16. April
1880, Z . 8486, mit dem jährlichen Oe/
nusse von 5 fl. 50 kr., sohin im Kapi-
talswerte pr. 110 f l . geschätzte Parcelle
Nr. 454I/2U» Chlos, mit 1461 I^Klaf-
tcrn bereits zufolge Protokolles du M<,«8.
15. September 1880. Z. 20.370, inne-
liegend im Executionsacte 111 2975/79, !
rücksichtlich ihrer Besitz- und Genuss-
rechte von Lorenz öebcnik von Pleöivce
gerichtlich erstanden wurde, sohin aus
der gegenständlichen Fellbietung von
amtswegen ausgeschieden und die,
nach nur die Parzellen Nr. 4 9 7 1 / ^ .
und 4!)71/76ll, Acker und Wiese, mit dclN
Localitätsnamen injo mit I Joch,
597 UMafter, im Schätzwerte pr. 10 sl-
und Nr. 4!171/<)a, Acker, mit dem
Localltätsnaincn lojo mit 1 Joch.
870 UMaftcr, im Schätzwerte pr. 1 0 ^

zusammen . . . 20ft>
oder im Kapitalswcrte pr. 400 fl. del
exec. Feilbietnng mit dcm Anhange u"'
terzogen wird, dass die Besitz, und M-
»nssrechte an diesen Parcellen bei del

am 14. J ä n n e r 1882
angeordneten dritten exec. Frilliiclu"g
nöthigenfalls auch unter dem Schätzwert
ftr. 400 st. an die Meistbietenden gege»
gleich bare Bezahlung hiutangcgcben wc^
den.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach'
am 10. Dezember 1881.
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(5779-1) Nr. 11,110.

Neassumienlng
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 1, Mälz
1881, Zahl 2436. auf den 30. Ju l i
l. I . angeordnet gewesene dritte executive
Rcalfeilbictung der dcm Mart in TeZat
von Untersuchor Nr. 5 gehörigen Reali-
täten 8ud Rustical-Nr. 235 und Berg.
Curr.'Nr. 1789 aä Herrschaft Mottling
wegen schuldign 60 fi. s. A. wird mit
dcm frühern Anhange auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 8 2
reassnmiert.

K. f. Bezirksgericht Mott l ing, am
27. Oktober 1881.
(5778—1) Er. 10,836.

Relicitation.
Ueber Ansuchen dcö Mathias Vrata-

niö von Oberlolwiz wird die Relicilation
der im Grundbuche Lud Extr.<Nr. 16 der
SlcuergcmeindeLotwiz vortoinmendcn, von
Stefan Derganc von Obcrlolwitz erstande-
nen, gerichtlich auf 1070 fl. geschätzten Reali-
tät bewilliget, und zn deren Vornahme
die einzige Feilbieluugs-Tagsatzung auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hiergerichls
mit dem Anhange angeordnet, dass hiebei
obige Realität anch unter den, Schätzungs-
werte hintangegclien werden wird.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing, »m
26. Ollober 1881.

(5780-1 ) Nr. 12,723.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 20sten

August 1881, Z. 8980, auf dm 19. No-
vember und 21. Dezember l. I . angeordnet
gewesenen zweiten und dritten executive:»
Realfeildietlmgen der dem Marko Nemanit
von Boschalowo Nr. 9 gehörigen, gericht-
lich auf 2857 fl. geschätzten Realitäten
Lud Extr.-Nr. 60 nnd 91 der Steuer-
gemeinoe Boschalowo wegen schuldigen 300
Gulden s. A. werden mit dem frühern
Anhange auf den

3 1. J ä n n e r und
4. M ä r z 1 8 8 2

reassumiert.
K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am

9. Dezember 1881.

(5842^1) Nr. 4885/

Erinnerung
an Franz W a l l a n d von Radmannsdorf,

derzeit unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Franz Walland,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, hiemlt
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesen»
Gerichte die t. k. FinanHrocuratur für
Krain (nom. des h. k. t. Aerars) die
«läge ä6 PI-K68. 6. November 1881,
Z. 4885. auf Zahlnng der Mart in Wal.
land'schen Strafproccss- undVollzuaslosten
M o . 51 fl. 26 kr. eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag.
satzung auf dm

18. J ä n n e r 1 8 8 2
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
Vielleicht ans den t. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Andreas
Snvan von Vormarlt als Curator kä
l ^wm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft »nachen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderliche»» Schritte
einleiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit den» aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte., welchen» es
übrigens freisteht, seine Rcchtsbehclfc auch
bem benannten Curator an die Hand zu
öebcn, sich dic aus einer Verabsäum»»»«
rutstehenden Folgen selbst beizumesseu haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsoorf,
M 7. November 1881.

(5796—1) Nr. 10.543.

Executive Feilbietungen.
Mi t Bezug auf das dieegerichtliche

Edict vom 21. November 1881, Z. 9490,
wird bekannt geneben, dass zur Vornähme
der rxec. ^eilbielung des auf 2647 fi.
71 kr. beweitelen Nachlasbvermögens der
Frau Katharina Aabcc die^Tagsatzungen
auf den

l 6. J ä n n e r ,
3 0. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
und nölhigenfalls auch nachmittags von 3
bis 6 Uhr, mit dcm vorigen Anhange
bestimmt wurde.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Fcistriz, am
>i6. Dezember 1881.

(5835—1) Nr. 10,345?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Viitlli die executive Versteigerung der
den» Mathias Smut von Iablansle-Laze
gehörigen, gerichtlich auf 45 fi. geschätzten
Realität uud Cinl.-Nr. 26 der Steuer»
gemeinde Iablaniz bewilliget und hiezu
drei Fellbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die e»ste anf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28 F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Llcitalionsbldingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein Idftroc. Vadium zu Handen
der Licilatiunscommission zu erlegen hat
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur cinacsehcn werden.

K. l . Bezirksgericht Liltal, am 20sten
November 1881.

(5843 -1 ) Nr 5065.

Erinnerung
an Primus E r man , nnbekanntrn Auf»
enlhallcs, eventuell dessen Rechtsnachfolger.

Von dein t. l. Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Primus Erman. un>
bekannten Aufenthaltes, eventuell dessen
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe »vider dieselben bei diesen,
Gerichte Fra»z Hvan von Sleinbüchel
die Klage Ü6 prass. 21. November 1881,
Z 5065, wegen ElfttzuW der Realität
Reclf.-Nv. 731 llä Herrschaft Radmanns,
dorf in der Steuergemeinde Lancooo ein»
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf

2 0 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts'.angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
silld. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Simon Kosier von Steinbüchcl als Cu-
rator kä ucwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wivrigens diese
Rechtssache mit dem anfgestelllen Cnralor
nach den Bestimmungen der Gerichts'
oronuug verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen cs übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zn geben, wiorigcns sie sich
die aus einer Vcrabsaumung entstehenden
folgen selbst bcizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 23. November 1881.

(17—1) Nr. 6147.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kopiniö von Großabresch (durch Dr.
Srebre) die exec. Versteigerung der dem
Josef Curhalet von Großabresch gehöri-
gen, gerichtlich auf 850 st. geschätzten
Weingartenrealitüt in Gadina Poss. Nr.
656 ttli Herrschaft Molriz bewilligt und
hiczu drei Frilbielungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vo» mittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtöllmzlei mit dem Anhange an-
geordnet woldrn, dass die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licilaliousbcdingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grunobuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
21. November 1881.

( 1 8 - 1 ) Nr. 6597.

Executive
Malitaten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LanMraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischm
Sparkasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Mart in Moönit von
Oberribenza gehörigen, gerichtlich aus 2822
Gulden geschützten Realität Urb.-Nr. 186
k(l Herrschaft Molriz bewilligt und hiezu
drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit den» Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten uud zweittn Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licilationbbcoinanisse, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
öicitatlouscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrulokoll uud der Grund-
buchsexlracl lönncn in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
13. Dezember 1881.

(5830-1 ) Nr. 10,989.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Liltal wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes in Liltai die ezcec. Versteigerung
der den» Franz Ianöar von Krcsnizberg
gehörigen, gerichtlich auf 236-! fi. geschätz-
ten Realilät bewilliget und hiezn drei Feil-
biclungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1882 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit den, Anhange ange-
ordnet wort.cn. dass die Pfanbrealilllc bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demsclben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licilationscommission zu erlegen hat,

owie das Schützungsprotokoll und der
Grundbuchserlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Littai, am Wten
Dezember 1881.

( 8 6 - 1 ) Nr. 12,105.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem oiesgerichtlichen Bescheide
vom 17. Ollober 1878, Z. 8710, auf
den 18. Jänner 1879 angeordnet gewe-
sene und sohin sistierle dritte exec. Fell-
bietung der dem Marko Ianjelovic' von
Kraschenberg Nr. 8 gehörigen, gericht-
lich auf 810 fl. geschätzten Realität nud
Eftr. 'Nr. 37 der Sleuergemeinde BojanS-
dorf wegen schuldigen 40 fi. wird mit dem
frühern Anhange auf den

3. F e b r u a r 1882
reassumierl.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
23. November 1881.

(5831—1) Nr. 10,983.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Litlai (uom. des h. l . l. Aerars)
die ezcec. Versteigerung der dem Anton
Logar von Goba gehörigen, gerichtlich auf
1082 fl. geschätzten Realität aä Thurn«
Gallenstein Urb.°Nr. 18. »and X, Gelle
426, bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

1. Feb rua r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtölocale zu Litlai mil dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realiläl bei der ersten und zweiten Fellble-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlllngegkben werden wird.

Die Licitlltlonsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
LicilationScommission zu erlegen Hal, sowle
das SchÜtzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lünnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werben.

K. l. G-ziitSgericht Littai, am 10len
Dezember 1881.

(26—1) Nr. 6440.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Vlnsius

P r a b , von Malrnze.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird dem unbekannt wo befindlichen Glastus
Prah von Malenze hlemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Ge-
richte Mart in Mohär von Merslawawas
eine Klage auf Ersihung der Realiliil
Berg , Nr. 1230ä, 51 all »ä Herrschaft
Lcmdstraß, eingebracht, wozu ;u dieser
Streitsache die Tagsatzung auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet ist.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seinen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin in ttanostraß als Curator
kä aowm bestellt.

Der Geklagte wirt> hieoon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichlsord.
nung verhandelt werden, und der Geklagte,
welchem eö übrigens freisteht, seine Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver.
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
5. Dezember 188!.
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(98) Nr. 8403.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Landesgerichtc Lai-

bach als Handelsgerichte wurden bei
der im Register für Cinzelsirmen
eingetragenen F i r m a :

„Johann Nep. Plautz"
die Eintragungen der Hauptnieder-
lassung in der Hauptstadt Lcnbach
und der Zweigniederlassungen in der
Stadt Bischofiack und in der Stadt
Kramburg gelöscht und die emqetra-
gene Zweigniederlassung in Schischka
als Hauptniederlassung eingetragen.

Laibach am 27. Dezember 1881 .
(81 — 3) N r^8625 .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur (uom. des hohen
k. k. Aerars) die executive Versteigerung
der der Anna Götzl, resp. deren Nach-
lass (vertreten durch die erbserklä'ten
Erben, Franz Göbl , Wilhclmine
Delkovsky und Anna PovZe, dmch
Hrrrn Dr . Papez und August Götzl
in Laibach) gehörigen, gerichtlich auf
2650 si. geschätzten Hälfte der Haus-
realität Grundbuchseinlage Nr. 250
der Catastralgemeinde Stadt Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbie
tungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13 . F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc.Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Geschwistern des
Florian Helwig und der Anna Hel-
wig wurde als Curator u.ä actuiu
Herr Advocat Brolich bestellt.

Laibach am 22. November 1881.

(33—1) Nr. 11,148.

Edic t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger nach Johann G a b r o u s e l von

Hotedcrschiz Hs.«Nr. 16.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 15. Mai
1881 mit Testament verstorbenen Grund-
besihers Johann Gabrousrk von Hote-
derschiz Hs . 'Nr . 16 eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche

am 1. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassen-
schaft, wenn sie durch Bezahlung der an-
gemeldeten Forderung erschöpft würde,
lein weiterer Anspruch zustünde, als inso«
ferne ihnen rin Pfandrecht gebürt.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
November 1861.

(34—1) 14.634.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta«

bulargläubigern: Maria Zarli. Helena
Tomazin, Anton Brus, Maria Toma«
zin, Maria Pleöuit von Hotederschiz
und Dorothea Tomaziu von Oberdorf
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
wird hillnit erinnert, dass denselben Jo-
hann Kobau oon Kirchdorf als Curator
aä actum aufgestellt und diesem der
NealfeilbietunHsbescheid vom 15. Oktober
l. I . . Z. 11.575, zuaefertia/t wurde.

K, k, Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
Dezember 1881.
'(29^1) Nr7i479i6.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Barthelmä Pagon von Godov,ö wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Franz Grnden von Godooiöals Curator ad
actum aufgestellt und diesem d r̂ in der
Execution5sache des Andieas KocVvar
von Oberlaibach (durch Dr. Munda)
gegen Pa,:l äekada von Garöarevec pcto.
359 fl. 36 kr. s. A. erflossene Realfeil-
bielungsbescheid vom 1. November 1881.
Z. 12.229. zugeftrtiget wnrde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 29sten
Dezember 1881.

(5822-1 ) Nr724^2797

Executive Fordmmgsverstei-
gerung.

Vom k. k. städt.-dele'g. Bezirksgerichte
Llnbach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pauciö von Gatein die executive Feilbie«
tung der für Maria Rojsek von Sap
aus der Erklärung ddto. 24 Apri l 1873.
Z. 2761. anf den Realitäten Nectf.-
Nr. 256/c aä Weixelbach nnd Einlage
Nr. 26 aä Stcuergemeinde Marein haf-
tenden, mit exec. Afterpfandlechie belegten
Heiratsgutsforderung per 500 ft. bewil«
liget und hiezn zwei Feilbietunas-Tag«
fatzungen, und zwar die erste anf den

12. J ä n n e r
und die zweite auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem frühern Beisätze
übertragen worden, dass die Fmdcrung
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Nennwerte, bei der zweiten
Feilbietung abe^ auch unter demselben
gegen fogleiche Bezahlung nnd Weg-
schaffung hintangegeben werde.

Laibach am 31. Oktober 1881.

(5854 - 1) Nr7'61807

Clttntive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach ^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Andreas
Kobal'schen Erben aus Podkraj die exec.
Versteigerung der dem Franz Kodela von
Budanje Nr. 26 gehörigen, gerichtlich
auf 1235 f l . 5 kr. geschätzten Realitäten
aä Herrschaft Wippach tom V I , M g . 19.
ad Pfarrkirchengilt Wipftach win. I I I ,
paß. 183 und g.6 Premerstein Win. I I ,
pag. 101, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

17. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
m der Gerichtskanzlci mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreä-
litaten bei der ersten und zweiten Feil-
tnetung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegelien werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm z'n Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schähimgsprotokollc und
oie Grnndbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
13. November 1881.

(5852 1) Nr. 5501.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass Maria Go«
gala, Grundbesitzersgattin von Dosloviö,
wegen erhobenen Wahnsinnes mit Be-
schluss t»'s k. k. Landesgerichtes Laibach
vom 13 Dezember 1881, Z. 9098 unter
Curatel gesetzt und derselben ihr Ehe-
gatte Josef Gugala zum Emator bestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf.
am 24. Dezember 1881.

(580Ü—1) Nr. 27.434.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. k städt.-dele.i. Bezi'lsgerichle

Laibach wird bekannt gemacht:
E>5 werde in der Executionssache der

t. l. Finanzvrocmatur in Laibach gê en ^
Franz Doluiöar von Ul i l Nr. 4 bci frucht« ^
losem Verstreichen der zweiten fteilbie.
tnogs'Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 22. August
1881, Z. 18,526, auf den

1 l . J ä n n e r 1 8 ^ 2
angeordneten dritten exec. Feilbielung der
Realität Urb «Nr. 8/280 aci Strobclhof
nut dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 12. Dezember 1881.

(5807—1) Nr. 27.669^

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. slüot.-dtlea. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache der

t. k. Finanzprocuratur (num. des h. t. t.
Aerars) gegen Johann Novak, resp. dessen
Nachlass, zu Handen des Curators Josef
Zuftaniiö oon Kleinratschna bei fruchtlosem
Verstreichen der zweiten Feilbietunas-Tass-
slltzung zu der mit dein Bescheide vom
I.September l 8 8 1 , Z. 19.526, auf

den 14 J ä n n e r 1882
angeordneten dritten excc. Heilbietung der
Realität Einl.-Nr. 77 «,ä Sleuergemeinde
Ratschna mit dem Anhange des obigen
Gescheides geschritten.

Laibach am 22. Dezember 1881.

(5812—1) Nr. 28,178.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssachc der

t. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Franz Steh von Kleinratschna Nr. 13
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Feilbietungs'Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 2. Sep-
tember 1881. Z . 18.535. auf den

2 1 . I ä n n e r 18U2
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Einl.-Nr. 74 aä Stcuer-
gemeinde Ratschna und Eml. 'Nr. 81 aci
Stenergemeinde Mtschna mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 22. Dezember 188!.

' (5742—1) Nr7ti432.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bictnng der auf 2468 si. ö. W. geschätzten,
dem Andreas barman von St. Barbara
Nr. 20 gehörigen Realität Einl.-Nr. 13
der Catastralgemeinde St. Barbara der

3. F e b r u a r
für den ersten, der

3. M ä r z
für den zweiten und der

12. A p r i l 1 8 8 2
für den dritten Termin mit dem Beisake
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um oder über dem Schätzungs-
wert verkauft würde, bei dem dritten Ter»
mine auch unter demselben hintangcgeben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Geiichtskanzlei
zu erscheinen und können vorlänfig dcn
Grundbuchsstand im Gnmdbuchsamte und
die Feilbittnngsbedingniffe in der Kanzlei
des obgknannten Bezirksgerichtes cins<hen.

Lack am 11. Dezember 1881.

(5808 3) Nr. 27,684.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l . l. släol.-delca, Bezirksgerichte

Laibach wird befannt gemacht:
Es werde in der Epcutionssache der

l. l . Finanzprocuratur i» Kaibach gcacn
Johann Vioer von Schleiniz bei frucht»
losem Verstreichen der zweiten Fcllbic«
tunas-Tagsatzuna zu der mit dem dies«
gerichtlichen Bescheide vom 5. September
l. I . , Z. 19.524. auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 2

angeordneten dritten exec. Feilbletuna der
Realität Einl «Nr. 93 ad Schleiniz mit
den, Anhange des obigen Bescheides ae.
schritten.

Üalbach am 15. Dezember 1881.

(5809—1) Nr. 17.504

Uebertragllng em.
Vom t. t. M l . oeleg. Bezirksgerichte

^aidach wird bclunnl gemächt:
Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz- '

procnratur ln Laibach dic Uebertragung
»er dritten executive» Versteigerung der
der Kall)llnna Babnit in Kleinaupf Nr, 3
gehörigen, gerichtlich anf 006 fl. geschah
ten Realität äud Urb.°Nr. 48 ad Steuer»
gelnelnde St . Marein tom. I , lol. 19 l .
bewilliget und hiezu die Feilbictungs Taa
satzung. und zwar auf dcn

18. J ä n n e r 1 8 8 2 .

oormillaas von 10 bis 12 Uhr. in drr
Gerichtstanzlci mit de», kichange angeord'
net worden, dass di< Pfaildrcalilat bei
dieser Feilbietuna auch unter dem Schätz-
werte hintllna.ka.eben werden wird.

Die Llcitalionsbeoingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat
sow'»' das Schätznngsprotokoll und der
Gnmdbnchsertratt können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stiids.-deleg. Bezirksgericht öaibach,
am 16 August 1881.

(5781—1) Nr. 12.541.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mal
thäus W r u u s l o l l e von Softcrcbcv,
euciltuell dcsscn uilbekanutc Rcchtsuach<

f o l M .
Von dem t. k. Bezirksgerichte Mo l l

ling wird dem unbekannt wo befiudlicheil
Matthäus Wrunslolle von Sopereber,
tvlutucll dlss n unbclanntcil Rechlsnach-
folgcrn. hicmit eriiluert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Kureba von Widerzug Nr. 5
(durch Dr. Emil Burger, l. l . Notar in
Mottling) die Klaae äs prkLä. 25sten
August 1881. Z. 9001, M o . Unerlen<
nu»a, dcs Eigeuttiunisrcchtes auf die Wein-
qartlN^ealilät uub Grundb.Einlage 5652
der Sleuergeueinde Semitfch eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf dcn

3 l . J ä n n e r 1 8 8 2

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefuhr nnd Kosten den Franz
Furlan von Mottling als Curator kä
ketum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende vciständlaet. damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt i,"
ordnunabmäßiaen Wege einschreiten m>d
die zu ihrer Verthcldiauna erforderliche"
Schritte einleiten können, wlorlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Vestimmunaen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die Oc-
Nagten, welchen rs Übrigens freisteht,
i<ire Rechtsbehelfe auch dem benannte»
Curator an die Hand zu aebcn. sich die
ans einer Verabsäumn»« entstehenden
golaen selbst beizunxsstn haben werden.

K t. Arzirlsllerlcht Möt ' l ing. a,"
6. Dezember 1881.
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Aalenöer für das Zahr 1882.
Astronomischer Kalender für

1882. Nach dem Muster des Littrow'schen
Kalenders herausgegeben von der l. t. Stern«
warte. 3i. F., 1. Jahrg.. ö0 lr. geh.. 80 lr.
carton.

Auskunftslalender, Frommes,
sur Geschäft und HauS. 17. Jahrg.. cart. 50 tr.

Bau ta l ende r , österr.-ungar. von
ttulta. N. F.. 1. Jahrg.. geb. fl. 1 6U.

Verg- und Hüttenkalender,
oftcrr..ungar. Äerf. u. O. Guttmann, 8. Jahrg.,

^ c l n w . , elcg. geb., fl. 1 w . "

Bllderkalcuder, Wlencr lustiger,
^ - Jahrgang, <!0 tr., drojch.

Bote , der Wiener, illustrierter
Hlalcndcr von Carl Elmar. 13. Jahrg.. 40 tr.

Buchführung für Gewerbe,
und Handeltreibende nebst
Kalender , herausgegeben von
Burchard. 3. Jahrg., Fol.. sl. 1 20, in Lcinw.

Buchsührungs-Kaleuder für
alle Stände von Iu i .hömg. 1. Jahrg.. Fol..
>l. i<io cart.

Damen-Almanach, 16. Iahra.,
cleg. geb. f l . 125 . " / » ,

Dvrfmeister MausbergerS
pr iva t Geschäfts u. Aus
knnftskalender, 50. Jahrgang,

Giufchreib Kalender,
Frommes täglicher, für Comploir, Geschäft
und Haus. 4. Jahrg. gr. «", cart. 40 tr.

Fauft Kalender, ii7. Jahrgang,
uroschicrl Ul) tr .

Feusers neuer Kalender für
Landwirte, 12.Iahra.cmq. Mit
Illustt,, geb. 50 tr. " ^ " "

Forstkalender, österreichischer, von
Prtraschet, 10, Jahrg., in Leinw. geb., fl. 1 60.

(^arteukalender, österreichischer,
voll Bermann, 7. Iahrg,, geb. fl. 1 60.

Geschäfts - stotizkaleudcr,
Frolnmes. 16. Jahrg., cleg. geb. fl. 1 20.

Gejchafts - Vormertblatter,
^10. Jahrg., 4°, cart, 30 lr.

Hansfrauen Kalender, österr.-
ung., für alle Stände. 4. Jahrg., 8° cart.
Ü0 lr.

Haushaltungs-Kalender,
^ncucr. 1. Jahrgang. Schulal'Fol., cart. «0 lr.

Hi tschmann, Taschenlalender für
dcn ^audwirt, 4. Jahrg.. 1., I I . , in Lcinw,
geb., f l. 1 75.

Iagd'Kalender, illustrierter, von
Dombrowjtl), 4. Jahrg., cleg. geb. fl. 1 60.

Ingenieur und Architekteu
Kalender, österr., herausgegeben
von Sonndorfer, 14. Jahrg., geb. 2 fl.

Iuristenkalender, österr., her
lluSgeg. von Dr. I . Kohn, 13. Iahrg,, gcbnn-

I u r i s t e n k a l e n d e r , österr., her-
ausgegeben von Dr. Frühwald, 10. Jahrgang,
geb. f l . 1^0.

Kalender, Frommes, für den'
katholischen EleruS Oester-
reich'Ungarns, 4. Iahrg. I n Leinwand geb.
fl. 1 60.

Kaleuder für den öfterreich.
L a n d m a n n . Herausgegeben von
der t. l. Landwirtschaftsgefellschaft in Wien,
13. Iah rg , geh. 40 lr.

Kalender für den Kärntner
Landwir t , wit Tabellen zur land-
luiuschasll, Ällchjührung, 3. Jahrg., cart. I fl.

Komers A . <K., Rltter von,
Oesterreich, landw. Kalender. I n elcg. Leder-
nlappc, 25 Jahrg., 2 fl.

Krakauer Schreibkalender,
neuer. 126. Jahrg., cart. «0 lr.

Krakauer Hchreibralender,
nellcr, llcinrr, carl. ^ <i6, drosch. U0 lr.

Landwirtschaftskalender,
üftcrr., voil Dr. h. jtrasl, «cu bearbeitet
8. Jahrg., in Leinwand, geb. 1 60.

Lobes Kalender für dlc österr.-
Haus' und Landwirte, 24. Jahrgang, gcbun.
den fl. 1 26.

Medicinaltalender, österr., von
Dr. Nader, 37. Jahrg., geb. fl, 1 60.

Mcdicinaltaleuder, Wiener,
Uüd vtcccpltllschcnbuch für praktische Aerzte.
5. Iahrg. I n Leinwand geb, fl. 1 60.

Wteutor , österr.-ung. Kaleilder für
Studierende an Bürger» und Mittelschulen,
handelsatademicn?c. ?c., 10. Jahrg., cart. 50 tr.

M e n t o r , f ü r Schülerinnen, «.Jahr-
gang, cart. 50 tr.

Montanistischer Kalender,
östcrr., red. von Wols, 6. Jahrg., geb, sl. 1 60.

Vtotizkalender sür den östcrr.
Lehrer, 14. Jahrg., uon Brunncr, elcg. gell. 1 fl,

Vtvt izkalender für die üsterr.
Lchrcrilillcn, ü. Jahrg., eleg. grd. fl. l ,

Vtotizkaleuder für dle elegante
Welt, 22. Iahl^. , cleg. geb. fl. 1 20.

Not izka lender , Tagebuch sin alle
Stände, geb. 1 20.

Novellen-Almanach, illustriert,
60 lr., brosch., mit Iarbendlucl'Prämic, 8l» lr.

Portemonnaie Kalender,
brosch. 20 lr.. in Mctalldccle von A6 bis U0 tc.

Professoren- und Lehrer-
Kalender, 14. Jahrg., redigiert
von Daßcnbachcr, in Leinwand fl. 1.

Hchreibkalender, neuester,
für Advocate« und Notare, Amtsvorsteher,
Geistliche, Kaufleute :c,, 81. Jahrg., heraus»
gegeben von Klammer, geb. fl. 1 20.

Schulkalender, österr, uud
Handlatalog für Lehrer, 11. Jahrg., in Lein»
wand geb., sl, 1 20.

S t a a t s b e a m t e , der, Notizkalen-
der für die üslcrr. Civilbeamten, ?. Jahrg.,
elcg. geb. fl. 2.

Htudentenkalender, osterreich.,
für Hochschulen, 19. Jahrgang, redigiert von
Dr. Czubcrtll, cleg. geb. fl. 1 40.

Studentenkalcnder, österreich.,
für Mittelschulen, redigiert vou Dr. Czubcrla.
2. Jahrg., cleg. cart. 50 tr., in Lciuw. U0 tr.

Taschenbuch für Eivilarzte,
von Dr. Wittelshocser, 24. Jahrg., gebunden
fl. 1 60.

Tagebuch für Comptoire, Fabriken,
Bureaux, Kanzleien und Vulsadministra»
tionen. Schmalfolio, geb. fl. 120.

Tages-Nlockkalender,
Frommes <zu,n Abrciheu), ü 50 tr,. Notiz»
Blocklalcnocr mit historischen Daten » 60 lr.
ztücheN'Blocklalcndcr u fl. 1.

Taschenkalender, Dr. Hol
zers a r z t l i c h e r , mit Tagesnotiz-
buch, U. Jahrg., cleg. geb. fl. 1 60.

Taschenkalender für den
österr. Forstwirt, von Hempel,
1. Jahrg., in Leinn,, geb., fl. 1 60.

TaussigS Wiener Hausfrauenkalen-
dcr. 3. Iahrg,, 60 lr.

Touristen-Kalender, österreich.,
I . Jahrgang. I n Lcinw. geb., fl, 160.

Vogls, Dr. I . st., Volks-
kalender, 38. Jahrg., redigiert
von Silbcrstcin,.mit vielen Hulzschn., tiü tr.

Volkskalender, illustr. österlich.,
von Pel), !l6. Jahrg.. 60 lr.

Volkskalender, illustr. tathol.,
von Dr. Iarisch, A1, Iahrg,, 54 lr.

Volks und Bauernkalender
» 12, 15, 1(j und 20 lr.

Waldheims Comptoirhand'
buch u. Gefchäftskalenoer,
16. Jahrg., Schmalfolio. cart. I f l .

W e l t , die feine, Tage und
Notizbuch. 6 Jahrg., cleg, geb, fl. l'25,

geynek,Gust.,Schulkalender
für öslerr. Vollsschullehrer. 8, Iahrg,, elegant
geb. sl. 1 20.

Ferner -.

W M ^ Eine große Anzahl
DWs^ anderer ilalender für
M M " specielle Fächer und
DUss^ Bernfstlasscn.
Brieftaschen-, Einlege Comptoir«,
Notiz», Wand- u„d eleg. Salon-
Wandkalender, Wochen^iotizblocks

etc.
in »llcn Größen und zu verschiedenen Preisen.

Mbacher Wandkalender,
ausgezogen 20 lr., mit Postuerfenouilg 25 lr.

iÜalbalüer Manll-Rotiz-
kaleuller

für Bureaux ?c. mit litaum zur Vormerkung von
Terminen u. dgl,, Stempelscalen, Pos»» und
Telegraphenturifen ?c. Handliches Forumt, aus«

gezogen 25 lr., mit Poslvcrscnoung 30 lr.

Slovenska Pratika
ä 13 fr.

äBiebeiüerfäufeu erbalten sJtabatt.
D W s " Uu8U)ärüge>l Kestellungeil liitten ze 5 Kr. mekr behufs frllllio Krmzbanltuersenllullg belzufügen. " ^ U

Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich

Jg. V. Klcinmuyr K Fed. Damdergo
Buchhandlung in ^aibach, Congrejsplatz Nr. ! i .

(5528—3) Nr. 1873.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. t. Ärzlrlögrrlchtt L»üS wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Milavcc nun Osredet die mit drm Be-
scheide vom 4. Dezember l 8 8 l . Z. 10,355,
auf den 9. März. 9. April uud 9. Mai
1881 angeordnete exec. Fcilbietlmg der
dem Anton kesnjal von ^snjale gehüri-
«e„, gerichtlich auf 2418 ft. bewerteten
Realität 8ud Urb.-Nr. 340, Reclf.'0tum-
u'er 499 ud Grundbuch ^iadlischel, mit
ocm frühern Bescheidsanhaugc auf dril

1 1 . J ä n n e r ,
1 1 . F e b r u a r und
1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls über-
Ungen worden.
^ K. l. Bezirksgericht Laas, am 20ste»
März 1881.

(5296—3) Nr. 8394.

Neassumierung
dritter ezec. FeMetung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Ill.-^eistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuralur in Laibach wider Josef Roic
von Berbica Hs.-Nr. 20 M o . Execu-
tionslosten die mit Bescheid vom 5tcn
März 1880, Z. 1634, bewilligte uud nut
Bescheid vom 25. September 1880, Zahl
7052, sistierte dritle exec. Feilbiclung oer
gegnerischen Rcalilat Urb.»Nr. 179 2(i
Herrschaft Iablaniz, jetzt Grundb.-Einl.-
Nr. 47 der Eatastralgelneinde Iablaniz,
reassumierl, uud wird die Tagsatzung mit
de»n vorigen Anhange auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

tt. l. Bezirksgericht Ill..Fe<slriz, am
21. Oktober 1891.

(5343—3) Nr. 12.183.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Uebcr Ansuchen des Stefan Albrecht
von Holederschiz (als Cessionär des
Oranz Gruden von dort) wird die mit
Bescheid vom 17. Ollober 1881, Zahl
9168, auf den 17. Februar l. I . an
geordnet gewesene und sohin sistierte drille
exec. Feilbietung der dem Mart in Nup-
nit von Holederschiz Hs.°Nr. 46 g>
hörigen, gerichtlich auf 565 si. bewert»
tcn Nralilät «ud Neclf. Nr. 544/1 llä
Loitsch wegen schuldigen 47 fl. s. A.
auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts r6288U-
mancio mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. t. Vezlrlsgericht Loitsch, am Isten
November 188 l .

(5797-3 ) Nr. 9726.

Bekanntmachung.
Dein mit Beschluss des t. l . Landes-

grrichles Laibach vom 17. November 1881,
Zuhl 838 l . für wahnsimlla erklärten
Schlossergesellen Michael Kaociö von Ha»
gorje Nr. 81 wurde dessen Vater Jakob
Kao^i von Trieft, vik äeils (^oHsiß Num»
mer 127, zum Eurator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Ill.'Feislriz, am
20. Dezember 1881.

(5805—3) Nr 27,585.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. stäot.-oekg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt aemacht:
Es werde in der Efecutionssache der

l. l. Finanzprucuratur in Laibach gegen
Marianna Brolich von Außergoriz Nr. 8
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Feilbielungö-Tagsatzung zu der mit dem
imsgerichlllchen Bescheide vom 23. August
l. I . . Z. 18,528. auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Urb.'Nr. 5 ad (Ylliniz mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am l 5. Dezember 1881.

(5689—3) Nr. 5245.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
hiemit bekannt gemacht:

Es werden die mit hiergerichtlichem
Bescheid doto. I I. Oktober I860, Zahl
3507, aus den 25. November, 23. De»
zember 1880 und '<i7. Jänner 1881 an-
geordnet gewesenen und mit Bescheid ddto.
25. NovlMbrr 1880 sistirrlen ezcec. Fell-
bielung'll t/kl dtln Iojes Ahlin von Pc'liz
«cljörigrn Ncalilättn Urb.-Nr. )39/^ «.ä
Hiltich Grblrgeamt, Einlagr-Nr. 8 u(i
Cutllslralgcmeinde Poliz und Urb.-Nuln-
mer 187/e acl W^lßensleln, inl Rellfsu-
»lierungölvege und mit dem vorigen An-
hange auf den

2 6. I t i n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordnet und dessen sämmt-
liche Interessenten verständiget.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 9ten
Dumber 1881.

(5769—3) Nr. 11,ül)4.

Erinnerung
an den unbekannt wo in Amerika abwe-
senden Jakob S t u b l a r von Selo bei

Laken.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Mott-

ling wird dem »mbclannt wo in Amerika
abwesenden Jakob Stublar von Selo bei
Laken hiemit erinneit:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Stublar von Iugorje Nr. 11
eine Klage auf Zahlung eines väterlichen
und brüderlichen Erbtheiles per 150 f l .
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 13. J ä n n e r 1682
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
aus den t. k. Erblanden abwesend ist, so
hat man auf seine Gefahr und Kosten
den Jakob Suedic von Laken als Curator
uä kctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
lHnde verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen,
üblchaupt im ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleite»
könne, wlorigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator verhandelt wer-
den, und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäll«
mung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
10. November 1VV1.
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Das

,Laitiacber Wochenlilatt'
»Tr.73

wird Sonntag, den 8. vormittags,
hier ausgegeben werden.

aooooooooooooa
Q Allo Arten ft

\ Möbel, l
Q Ton den einfachsten bia zu des ele- ft
Jf gantesten, 5f
A ganze Einrichtungen *
Xvon Wohnungen, Jlotol.s, Büdorn otc, V

¥ Decorationen jeder Art r
v und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten V
Q liefert in bester Ausführung zu billigsten ft
X (5216) 14 Preisen Xo Fr. Doberlet, o
0 Tapezierer- n. Möbelgeschäft, Q i
Q Laibach, Franciscanergasse Nr. 14. ft

(i984—3) Nr. 5129.

Bekanntmachung.
Dem Michael Lulaniö von Molschile

Nv. 9, uube?anul̂ n Aufenthaltes, riick-
sichtlich dessen unbelaunten Rechlsnachfol»
gcrn, wuide ülier die Klage (1o pi'3,68.
24. Sep'.ember 1881. Zahl 5129, des
Michael Staudacher van Motschile Nunl-
mer !7 wcacn schuldigen 78 fi. 9 lr.
Herr Peter Slcrbcnz von Altenmarll als
Curator aä ac t̂um bestellt und dicsem
der Klagsbescheld, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeo^d'
net wurde, — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. September 1881.

( 4 9 9 0 - 3 ) Nr. 4508.

Bekanntmachung.
Dem Johann Kambii von Drago-

weinsdorf Nr. 5, unbekannten Aufenthal-
l ls, lücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern wurde über die Klage 6s
pr»63. 25. August 1881, Z . 4508, des
Johann Müsli! von Oberh Hs.»Nr. 35
wegen schuldigen 95 st. c. ». c. Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cura-
tor 2,6 actum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

2 b . I ü n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord»
net wurde, — zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. August 1881.

(5713—2) Nr. 10.308.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stm« wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Gerbec (durch Herrn Dr. Pirnat) die
exec. Versteigerung der dem Georg Zagar
von Brische, resp. dessen Verlass (zu Han-
den des Curators Herrn Dr . Karl Schmi«
dinger in Slein) gehörigen, gerichtlich auf
5 1 ! fi. geschätzten Realität Urb.'Nr. 275
aä Herrschaft Kreuz bewilligt und hie»
zu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 8 . J ä n n e r ,
dle zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12Uhr, im
Umtsgebäude zu Stein mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Vnbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotokoll und der
Grundbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Stein, am 30sten
November 1881.

1 1 p . a l l » i i i e jsterreicMsclie B o den- Cr e flii-An st alt.
Bei der ani 2. Jänner 1882 stattgehabten dreisaigsteu Ziehung dor 5%igen Staats-DomUnen-Pfandbrlefe wurden nach-

folgende Nummern gezogen:
Nr. 16001 bia 16100 Nr. 107201 bis 107300 Nr. 181901 bis 182000 Nr. 288601 bia 288600 Nr. 386401 bis 386500 Nr. 446001 bis 446100
„ 52901 „ 53000 „ 110801 „ 110900 „ 201701 „ 201800 „ 289701 „ 289800 „ 397001 „ 397100 „ 491401 „ 491500
„ 65201 „ 65300 „ 136901 „ 137000 „ 211001 „ 211100 „ 333401 „ 333500 _ 399701 „ 399800 „ 499401 „ 499500
„ 81901 „ 82000 „ 156301 „ 156400 „ 245401 „ 245500 „ 350801 „ 3509G3 „ 401401 „ 401500 „
„ 97301 „ 97400 „ 168701 „ 168803 „ 273301 „ 273400 „ 379201 „ 379300 „ 424901 „ 425000 „

Die Rückzahlung diosor gozogonon Pfandbriefe erfolgt vom 1. MUrz 1882 an bei den Kassen der Anstalt in Wien und Paris.
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe htfrt mit 1. MUrz 1882 auf. Die Coupons der gezogenen Pfandbriefe werden zu«

folge Art. 140 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einigung der Pfandbriefe
vom Kapital in Abzug gebracht.

Verzeichnis derjenigen Serien verloster Staats-Domänen-Pfandbriefe, von welchen noch Pfandbriefe ausständig sind
(am 31. Dezember 1881).

1601—700 5801—900 €601-700 12501—600 14501-600 15101-200 17101-200 18701—800 19101—200 20701-800
21901—22000 23301-400 401-500 27101—200 601—700 28101—200 2i)201-300 401—500 31001-100 201—300 301—400 34501
-600 »6701—800 38301-400 40701—800 41601—700 801-üOO 42701-800 4.1401-500 601-700 4(»801—900 48201-300 401-500
701—800 51001—100 201—300 52401—500 53301—400 54801—900 53301—400 60501—000 801 -9U0 01401—500 62201—300
04801-900 67501—800 09201—300 901—70000 730ul—100 75901—70000 77201-300 78101—200 79901—811000 301-400 81801
—900 82501—600 83301-400 87201—800 89101-200 90501—600 91401—500 92601—700 94301-400 99501-000 901—100000
001-100 101101-200 102901-103000 301-400 105401—500 108301-400 401-500 111501-600 112701-800 114401-500 901

I—115000 110701—800 801-900 119101-200 301-400 120001—100 901—121000 123601—700 124001—100 125101-200 128601
-700 129301—400 401-500 131801-900 134701-800 140701—800 144701-800 145201 300 301—400 140301—400 148001-100
801 900 901—149000 101-200 901-150000 151301—400 152001-100 154401—500 801-900 150001—100 701—800 157b01 -900
158301-400 160001-100 601—700 101901—102000 105401—500 107101-200 108001-100 401-500 501-600 109501
-600 170901-17IOCD 177401—500 179201-300 182401-50U 701-800 183501-600 901-184000 180501-600 187001
—100 188001—100 401—500 192901—193000 194001 — 100 101—200 195001—100 901—190000 197101-200 199601—700
200001-100 401-500 201001—100 401—500 202H01—900 207301-400 211501—600 212801—900 901-213000 220101-200
221101—200 701—800 223801—900 220601-700 230401-500 601—700 231901—232000 230501— 600 237601- 700 901-238000
101—200 239501—600 240401—500 243001—100 245201-300 801—900 901-240000 247801-900 250101—200 301-400 254201
—300 501—600 255501-600 257101-200 601—700 259001-100 401-500 901—200000 201801—900 203001 — 100 266401—500
901—207000 601—700 269101-200 901- 270000 501-600 271101-200 273201—300 274301-400 801—900 275001—100 201-300
301-400 277601-700 283401—500 280001-100 287101-200 289901-290000 001-100 201-300 291601-700 292401-500
293901-294000 295301—400 297301-400 302001-100 300001- 100 601—700 308201-300 801—900 310501-600 901-311000
312901-313000 101-200 siOl- 700 314001—100 501-600 31Ö401—500 318601—700 322601—700 901-323000 301-400 401-500
325401—500 326101-200 329901-330000 332801-900 335101-200 330001—100 337501-600 33»5ül—000 342001-100 301 —

'400 343001—100 101—200 344401—500 348201—300 301—400 349201-300 350001-100 353501-600 350401—500 501-600
1357701-800 358701-800 359301-400 401—500 601—700 361101-200 201—300 302701—800 303401-500 701-800 304801—900
305001-100 307701—800 368001-100 371701—800 373301-400 374201-300 375501—600 377201 -300 381601 700 382201—300
383101—200 601-700 388101—200 301—400 389301—400 401—500 801—900 901—390000 393701-800 801 -900 394701-800
400501—600 701-800 401001-100 403101—200 404101—200 408501-600 601-700 411001—100 401-600 412701-800
413901—414000 417601—700 701—800 421101-200 422201—300 423101—200 424801—900 425801 -900 420201 -300 6O1-700
427001—100 101—200 429101-200 301—400 401-500 701—800 430501-600 432001 100 701—800 433201 300 435101-200
430801-900 438801—900 446701-800 448101—200 449401-500 501-600 453701-800 454801—900 455201-300 457201—300
801—900 459201-300 701—800 460301—400 463901—404000 701—800 409601—700 470901-471000 473601 -700 473301—40l>
474301—400 470101—200 201—300 477401-500 801-900 478801—900 482401—500 483801-900 485101—200 489201-300 401
—5O0 491101—200 495601—700 496401—500 498301—400 499501-600.

(5684—2) Nr. 7923.

Exec. Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Dr . Johann Men-

cinger, Ndvocat in Krainburg, werden zur
Vornahme der executive« Fellbletung der
dem Alexander Strupi von Doorje ge-
hörigen, im Grundbuche Rolhenbüchel
»ud Urb.-Nr. 159, Einl. 'Nr. 47 vor«
kommenden, auf 2352 fi. bewerteten Rea-
lität die drei Tagsatzungen auf den

2 7. I ü n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
29. M ä r z 1 8 8 2 ,

früh von 10 bis 12 Uhr, in der Gericht«,
kanzlet angeordnet. Vadlum 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
26. November 1881.

(5819—2) Nr. 21,199.

Uebertragung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vam l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Olorn ck Consortes (durch Dr . Zarnit)
die Uebertragung der ezecutiven Verstei-
gerung der dem Josef Bergles von Rep-
tsche Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
2002 ft. 60 lr. geschätzten Realität, im
Grundbuche aä Kichtenberg-Podgoriz Urb.«
Nr. 76/10, Post Nr. 19, toiu. I , bewil-
liget und hiezu drei Iellbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dle Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint^
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 24. September 1381.

(5839—3) Nr. 11,175.

Zweite exec. Feilbietung.
Ü m 16 . I ü n n e r 1 8 8 2 , vor-

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird ge-
mäß dlcsgerichllichen VescheideS und
Edictes vom 21.Oltober 1881, Z . 9271,
die zweite executive Realfeilbietung der
dem Johann Sonöar von Kresnizberg
gehörigen Realität ad Stangen Urb.»
Nr. 18, E in ! . .Nr . 59 k<1 Kresnizberg,
nerichtllch auf 2360 fi. geschätzt, statt-
finden.

K. l . Bezirksgericht Litlal, am 14len
Dezember 1881.

(5581—3) Nr. 11,614.

Erinnerung
an Peter M a u s s e r , resp. orssen unbe-

kannte Rechlsnachfolaer.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurl .

feld wird dem Peter Mausser, respective
dessen unbekannten Rechtsnachfolger, hie-
mil erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Georg Vreölo von Haselbach die Klage
M o . Ersitzung der Realität Berg-Nr. 18
»ä Zetschlergilt eingebracht, und wird hie,
rüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

2 0. J ä n n e r 18 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Koste«» den
Johann pavrlnsel von Haselbach als Cu>
rator aä aetuiu bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonne, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
dehelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einei
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bclzumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
16. November 1881.

(5686—3) Nr. 7238.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Ueber Ansuchen des Johann Sor"
von Prcbakevo wird die executive Ver-
steigerung der in den Simon Oojak'schen
VerlasS von Herjavka gehörigen, gericht-
lich auf 1402 f l . geschätzten, im Grund-
buche Pfalz iiaibach 8ub Rectf..Nr. 402
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel angeordnet. VadiuM
10 Procent.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
29. Oktober 1831.

(5791—3) Nr. 4634^

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wirb

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des minder»

jährigen Georg Reznoznil'schen Pupillen
(durch Michael Pirc von Sadlog) gegen
Andreas (5uk von Lome wegen mit dein
diesgerichtllchm Bescheide vom 11. August
1881 schuldigen 131 fl. 98 kr. ö. W>
o. ». e. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem letzteren gehörigen, inl
Glundbuche der Herrschaft Wivvach »ub
Urb.-Nr. 94^/73 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schähungewerte
von 3340 ft. ö. W., gewilliget und zul
Vornahme derselben die dritte Real-
feilbietungs-Tagsahung auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hiec-
gerichls mit dem Anhange bestimmt worden,
dass die feilzubietende Realität nur bei del
letzten Feilbietung auch unter dem Schä'
hungswerte an den Meistbietenden hin'
taugegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationslieding'
nisse können bei diesem Gerichte in de"
gewöhnlichen Amlsstunden eingesehe»
werden.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 27ftell
November I8V1.
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Graupengänge und Schälmaschinen
(5704) t—8 sowie compl. Einrichtungen für

Clehorienfabriken,
aU: BrarLiiofeia., IC©llergfä,n.g-© und 3Pa.lcetrM.siscli.lM.en;

I> a m p f m a s c h i n e n £,HforT
 p'erdekraft>

Magdeburg Dannenberg & Schaper,
( D e u t s c h l a n d . ) Maschinenfabrik und Eisongiossorei.

Höret und Ttaunet!
Das von einer Concurömasse einer Britanniasilber-Fabril übernommene Nicscnlagcr wird

tief unter dem Schähuugswcrte abgegcbcu. — Gegen Eiusruduug des Vctrages oder auch gegen
Nachnahme von fl. « 60'erhalt jedermann ein äußerst gediegenes Nritanniasilber Lpeis^Seruice
von 51 Stück (welches früher über fl. 40 gclostct hat), und wird das Weihbleibeu der Bestecke
25 Jahre garantiert, und zwar:

6 Tafclmesicr mit englischen Stahl klingen, ^
<» feinste Vritciuniasilbrr-Gnbcl», «
<i massive BritanniusilberSpeisclöffel, . ^^ '

t 2 feinste Nritanniasilber Kaffeelöffel, H ^ ^
1 schwerer Aiitanniasilbrr-Tuppcnschopfer, ^, ^
l schwerer Vritanniasilber-Milchschopfer, '^»«.
it elegante Tafellenchtcr, O ^
li schöne massive Eierbecher, ^ «
lt prachtvolle feinste Zuckert,,ssen, " "
t Theeseihcr feinster Surtc, « . « .
z vorzügl. Zucker- oder Pfcfferbehälter, l̂ll
t> Stück Vritanniasilber'Eicrlöffel.

Als Beweis, dass dieses Inserat auf trincm Schwindel beruht, veröffentliche ich eiuigc
von deu taufenden Daulschreibeu und Nachbestellungen, welche ich nach Ablnns von Jahren über
die Vorzüglichtcit nnd Gediegenheit der von mir bezogenen Waren erhalten habe, und verpflichte
mich öffentlich, wenn die Ware nicht conveniert, dieselbe ohne jeden Anstand zurückzunehmen.
— Alle v?n nndrrcn Firmen nm,o«ciertcn Bestecke sind wertlose Nachahmungen. Wer daher
rnic gute und solide Ware haben will. der wende sich nur an den alleinigen Äeslrllnngsvrt von

I.. I^eil^eus Britanniaftlber-Labrikshauptdepot,
Wir», V l . , Windmühlgassc Nr. 2<i. (4:628) 20 19

Wohlgeborcner Herr Nelken! Ich habe Ihre prompte Scndnng mit Vritauniasilbcr
erhalten und n>ar damit volllommeu zufrieden. — Sie ballen mit vollem Rechte augelündigt,
dafs sein SchU'indel dabei fei. Wolle» Sie mir wiederum nachstehende Ware senden.

Heinrich Lanz Hitter von Lamruh,
Hofralh des k. l. obersten Berichts» und Cassationshofes in Pension, in Graz.

Euer Wohlgeboren! 3>or circa 14 Monaten l>e.;og ich von Ihnen eine Garnitur Britannia»
silverware,,, ich bin damit vollkommen znfliedeu und bitte mir abermals eine Eendnna zu«
tomlnen zu lassen, Mit Achtung

K l e i n Schelfen (Siebenbürgen) Simon Ferncngcl, ev. Psarrer,
ferner sind Danlschrriben nnd '̂aclibcstellungcn von dcll Herren: Vilmar Graf Palfy-

Nann lü Etül ' i i i l^ Karl Pruck. .^olll»»^ Fcrd. ^nntschura, l. k, S!cuera!ut«adjnnct in Iamnih^
^njctnu iiiettcrev in Trieni - Dichl, f , l . PoXmcisler. ,^ostowiz'. Scvelmnyer, l. l. Gendarm, Vnchcrs
(Böhmen); Frauz Hölzer in Felhdorf; Graf Karl Forglich, Ghymcs ?c. ?c. eingelaufen

Pnhpulvrr siir meine Biitanniusubcr-Vesiecke ist in grufteu Schachtclu il 15 lr. bei mir
zu hiU'l'n. Wegen riesigen Abganges obiger Garnituren ist schnelle Bestellung ang^rigt.

Mannesschwäche, Nervenzerrüttung,
Säfte- und Blutverlust, geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

|MPcr ii i ni-Pul ver
1 MFM I (aus peruanischen Kräutern erzeugt).
\ ^ 7 ^ ±>w ^ a s Pcruln-Pulver ist einzig und alloin dazu gooigmt, um jede

%£^ WR^y^ Sclnvliche dor Zeugung^- und Geburtstlieile zu behoben und HO boiin
^ ' " • • ^ Manne die Impoteuz (Mannesschw&ehe) und bei Frauen die Unsraeht-

barkelt zu beseitigen. Aucli ist es ein unersetzliches Heilmittel bei alloü Störungen des
Nervensystems, boi durch Sttfte- und Blutverlust bedingteji Entkrfiftuiigen und na-
mentlich b'i durch Ausschweifungen, Onanie und uüchtlicho Pollutionen (als alleinige
Ursachen der Impotenz; hervorgerufenen HehuUchezuHtändeii des Mannes», wie auch bei
nervösem Zittern in Händen und Füssen sind liier die Mittel geboten, durch welche
der unausMeibliche Erfolg orzielt wird — Prei« einer Schachtel sammt genauer Be-
schreibung I fl- SO kr. (4*:;y 30—12

Zu haben in L a i b a c h boi Erasmus Birschitz, Apotheker. Generalagent:
AI. Oischner, di]>l. Apotheker, Wien, II., Kaiser-Josof-Strasso J4.

S D V " Grosse Ersparnis für Haushaltungen! ~ W

J51 Kaffee, Thee und Delicatessen ^g
jpV* direct aus dorn bekannten Versandtgeschäft von ~ W

Rob!. Kapp-herr, Hamburg.
fl. ö.W. fl. ö.W.

Mocca, ocht arab., hoch aromat. . 7*15 Elb-€aviar,grobkörn., la., 1 Ko. 2 —
Menado, hochfeinst i. Geschmack 0 50 VollbUringe, neuo Kchottiscbe . 2* —
Oejion, Perl-, extrafein . . . . 5'80 „ mariniert, pikant . . 2# —
Ceyloii, blaugrün, odel 5 50 Kron-Hardlnon, neue rues., 90 St. 180
Ceylon, Plantation, extrafein . 5-15 „ „ „ 120 St. 160
Java I., goldgelb, hochfoin . . . 5 -— Elb-Aal in (Jelče, feinste Qual. . 4-75
Java II . , poldg., sehr fein, mild. 4 50 „ feine Ware . . 3.75
Cuba, grün, aehr fein, kräftig. . 4 9 0 Christ. AnchoTis . . "j Dunker 1-7y
Perl-Mocca, ioin, ergiebig . . . 4 90 LaciiHhliringre, tägl. fr. gor., Kiste 2 ••—
Juntas , hochfein, kräftig. . . . 4 Hü E l b - Lachs, täglich frisch g«r.
Java, grün, foin, kräftig . . . . 4 40 (Fisch von 2 bis 3 Ko.) Vs Ko. 135
•Santos, ergiebig 4 10 Lachs, beste Amor. Marke, 8 Dos. 3-75
Domingo, wohlschmeckend . . . 3 90 Hummer, „ „ „ '5 15
Klo, kräftig .V75 Sardines ä l'hulle, ff. Mk., 18 Dos. fJ20

„ fein« „ 18 „ ö' —
Thee in grösstor Auswahl, nach Qualität pr. '/, Kilo von sl. ö. W. lib bis 57ö.

Als panz besonders empfehlenswert in billigerer Preislage
hebe ich obigen Jungas-Kaffee hervor.

Falls nichts anderes bemerkt, verytohen eich Proiso fiir Säcke, Fässer, reHpor.-
tivo Kisten von 5 Kilo portofrei und inclusive Verpackung gegen Nachnahiuo.

Specielle Preisverzeichnisse auf Wunsch zu Diensten.
Ueber meine Lieferungen wurden mir die lobendsteii Anerken-

nungen zuthoil. (5078) 3

(5541) 9 86ll,- 5<',1>(M<>5

(Wi'^nor LwtLÜü^ui), la«t. ,wu, unä emo oio^liut«

8ll>ä «Ussou Hbr«i«n XU vorktlukon. — I^lllioro

Tchmerzlos
ol,»c Einsprllzunn, ^nc dic Verdauung störende
^cblcauientc, ohnc ssolgrtranllirlt'il mid Verufi«.
lulung ycilt nach vin« in unzähligen Fälle,: best-

l"w.,yilcn, nanz neuc» wlctwde

Harnröhrenflüsse,
. ° . ^ H ! / " ^ cntst.ndcnc c». auch noch ,o schr
veraltete, natusgemas,, gründlich und schnell

Nr. HlletmunN)
,^ >> m ̂  Mitßl icd dcl mcd. ssacnltät,
^ ' d , , ^ n f > . i l l nicht mehr Hal'sdurqcrgnss.-. sonder»

Wien, Stadt, Scilergasse Nr. 11.
^ « ' . , 5 " ^ ' ° " l " " ^ ' " ' " ' Slviclmcn, sslusl! bc!
grauen, Vic>chs„chl, U!',s!uch!l'>nl<>!, PlKuürnc»

Mamlrsschwächc,
m.?.'^' "''!." / l " schncldcn oder ,!! brennen, S y .
Pl»li<i und chrschwürc aller « , t . V . i c s l i c h
»'.",!.. V c h a n d l n i l « , , Strcnsssle D i ^ r t t i r n
v(,ld< r g . und »ucrbm Medicanienlc alls B ^ I ^ n a r n
sofcrl clnacs^ndct, (5.54«,',

Ciraalbi
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
Stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe esconiptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
jsu den in den Triester Lokal-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (ß) 52—1

[5021,4-4 Gcl^ozi a m 14=. Tara.3n.er!
Dritte Verlosung der 3°|0 fürstlich

Serbischen Lose
vom Jahre 1881 ä 100 Francs in Gold.

lff~ Jälirlicli fünf 25iefiuiig:cii ~I*Ž
am 14. Jänner, 14. Mär/, 14. Juni, 14. August und 14. November.

Jedesmaliger Haupttreffer
Francs [ >- I O O f O O O § in Gold

Kleinster Treffer 100 Francs in Gold.
&£- Sämmtliche Treffer sind schon einen Monat nach der Ziehung fällig. "3*6

Die TroilVr und Zinsen sind in W i e n , Budapest , vielen IVovinzhuujilsl.ii'llou, sowie in Belgrad und
den meisten europäischen Hauptsliidlen ohne j e d e n A b z u g zahlbar.

Für die pünktliche Bezahlung haftet die fürstlich serbische Regierung.
jft§T Zur besonderen Beaohtung . Laut ufficieller Vcrliiutbanin^ der fürstl. sorbisclion llogiorung wurden /ur 8i-
ölioruiig der Trossor und Zinsen dio.sos Prümionanlohcns dor durcli das Gesetz vom 21. ,l;'innor 1880 croiorto specielle Zu-
schlag zu don dirocton Stouorn suwio dio Uiersteuor bostollt, welclio jährlich nu-hr als 2..!J()(),()0<) Francs dor HtaatskasHC
cintragon, wiilirond dio Aiinuitüt dos Lottorio-Anlchoiiö nur l.G5U,000 Francs boträ<rt. Was don KmisHionscour« d«r
sorbischen Lose betrifft, wird bemerkt, dass dio Union Gonörale «io von der fürstl Rorbinchon Kogiorung vn einem (U>uw
von annäliornd 82 Francs bezogen habo. ric/dchnct: Fürytl. serbischer Finanzuiinistor Mijatovicl). Aus d ieser Offi-
oiellen Darstel lung: e r g i b t s ich zur Evidenz die vo l l s tändige U n w a h r h e i t der G e r ü c h t e , we lche in
j ü n g s t e r Zeit bezügl ich d e r Sioherhei t u n d des U e b e r n a h m s c o u r s e s der se rb i schen Lose a u s g e s t r e u t

w o r d e n sind.

Das Los trägt 3% Zinsen in Gold.
S e r b i s c h e JJOSC gegen Cassa a 11. 4€* nebst 70 kr. Coiipoii-ZiiiHejj.

$0fs* 13e:%iJLg;*$elieiixe9 ^ H I
zahlbar in 14 Monatsraten zu nur 3 fl. und einer Resirate von 4 /l.

Der Käufer erwirbt schon durch Anzahlung von nur 3 fl.
das sofortige al leinige und uiigetheil te üpiolivchi.

In der juri 12. November slatlgefundenen 1. ZidmiiK der 3°/0 fiii-sM. s erb i schen L o s e wurden
die Haupttreffer von Francs 1 0 0 , 0 0 0 , 1 0 , 0 0 0 und 4 0 0 0 in <iold mil, Von unserer

Wechselstube verkauften Losen g e w o n n e n und von uns sofort ess-onipliert.

Wechslergeschäft der Administration des
WIEN, "m/w ~~wr^r~w-^ # ^ T T~l^^ ^^ Ch- Cohn'

Wollzeile 10 u. 13. ^^-^-^-^--MIIJMI^J^-^^ *—> - C X Wollzeile 10 u. 13.
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Carnevals-Tanzunterhaltungeti für 1882
eröffnet die Kegelgesellschaft: Kegljačkl
savez „Edltiost" am 7. d. M. im Garton-

salon der

Schreiner'schen Bierhalle
mit oiuetn (127)

geschlossenen Kränzchen.

und sämmtliche

Ballartikel
boi (128) 1

Heinrich Kenda, Laibach.

Täglich frische

Faschingskrapfen
(13) 20—6 boi |

1' 11 mm 0t, jk. L mi ILu •' •& Bfer M* J% w

rbUQOil AlfDlSCA,
Conditor, Oong-rtiisMöplatiz.

I i

Kaffee i d Reis.
Rlecardo Klein.

Colonialwaren und Sudfrüchten,
TVietst., (97) 4-1

Via St. Antonio Nro. I,
voipondet nach ganz Oesterreich-Ungarn und
Deutschland in Postpakoton a ü Kilo gegen
Nachnahme por to f re i und vorzol l t , so-
mit oh no weitero Spesen für don Em-

pfiingor:
Kaffeo Uyo ft. 4-80 l

„ Bahla „ 5•--
Manilla lld« „ 5 30 ̂

„ Manilla I m * „ 5 50 -
„ Malabar „ 5-90 *
„ Menado „ 6 40 c
„ Malakaiba „ 6 55 ^
„ Port-Prluce „ «"70 C.

Tafelrois Rangoon „ 1 40 —
n Mantova „ 1 65 •
„ Ostiglla, oxtrafoin . . „ 1 7J>
„ Legnago, glace, hochf. „ 1 85

P. S. Bei Abnahmo von 50 Kilo auf-
wärts bedoutondo Preisermässigung.

Ich orlaubo mir dio Mittheilung zu
machen, dass ich am heutigem Tage cino

Bau- und
Maschinenschlossern

am hioaigom Platze eröffnet lm!>e und
bitto um Zuwondung einschlägig'?!- Auf-
trägo, namentlich von Ma&chinen-Itlcn-
tlerungen.

Ignaz Fasching1,
Polana-Damm Nr. ü, im iieich'sohon

Hauso. (l.<l,0) 2—1

Täglich

frische Krapfen
bei (83) 2

Föderl, Lingergasse»

In8Pbolor
Nr «ino iuliinäigLds

Redens Voi'8i<;ll<;runß8HN8tHit
^virfi mit (?«!i»1t uncl krovinion lleeo^tiort,
— ^nss«8oli0no 80oialc> 8toIIun^, ?2«d-

Iconntm» «a^ia (^utiougorlHg «inä un-
dnäin^t 0ll0l6«llic1i. (5851) 3—2

Ossorto untor ^ I».»x>Sc-1:Qi" un
Uilllor« ^uiwnc'onbule»!! in I^»id»ed.

Zur

Elllnevals Hllijsll.
Der i>. t, Damenwelt ermöglicht mein

diesjähriger

Ausverkauf
vieler 1000 Meter moderner Spitzen, das
schöne und billinc Arrangement der Vall»
und Concert-Toiletten, und erwähne
nebenbei mein schönes Sortiment geschmack»
voller Blumen, wie auch in gelungenen
Nachtfarbcn Moir5, Atlasse und SatinS;
ferner Neuestes in Äall- u. Entr6e°Krägen,
Pelerins und Mantillen »lud stets großes
^ager in modernsten ssifchns, Jabots, Ri i '
schrn, Bändern, Miedern, Fächern und
Stcckkämmcn.

Für Costüm- und Maskenbälle
lconische Gold' und Silllerborten, Spitzen,
Vrcpinen, Fransen, Qnasten, Flitter, wie
noch verschiedene in das Fach einschlägige
Artilel. (104) 6—2

Hochachtungsvoll

). S. Venedikt.

! ^Via violo linZoror I'rounclo «iu<1 änrei»
I clio vor8oliio<1o!lnt6n I^Mei i clun ssan/un
! V^int«r an clii« /immer ocior ^ar lin <1a»
! üott sso1i.ilton. — I n <I«r r^ullon ^ i i l l ! « -
! /«it i«t 6»n I^iktsn clor Aimmor l>o(if!!ltynä
! «r»onvv«rt. nlt unmäfflioli. — ^ u » !<»nn

t«l- noin, lll> <>ni ^littc!l 2„r Il/uxl ^ii
Inibc^n, »ülcilis'« <1i<? I<!i<>. voülsonlM'üi van
äon ,̂u8<liul»<,uiiss!!n r«iii>i^t, ,ill1»s!i «Ion
!l«l-r>i<!ll3r0n (,,'i'il<.'Il <!,!« ^lnli'l^villä»!,^ vcr-
l)luitnl. !mä I)c,1oI)on<I «us clio ^.ti imun^»'
lirfskmn wirkt, D i ^ » 1'Iî nn8o1>»fwn do-
sitxt üittnor« svf»lii'nruii'8i»l-lt. l?« i«<. oin
Oc!8t,lUlltloi>3l»r()6llct au» «lsr Igelit« und
^virä mittoi3t /arntlw.dun^Laii^aratof! in
soinor 1<'orm in <U« I^ust üdor^^siNirt,
Dor dollilnnto ltorr Dr. ,s. X. 8troil>t/<
»U8 s»lli2 8cliroi1)t: „I^lil, vi!'!<>!!> Vortl i^i l
vorwonä« icli iliNnor» l'diiil^i-süi-^nrit
/ur I)u«insc!«ti(»n <1or Xrimlconliwdl?», 0«
i»t <lu,8 n<veLlcMll«8i^8tn I.!istrc)i!N^»>>M>
mittol. »»a nün«l!no nllssumsiim V<>rl>roi-
tnn<s," I'i'sü'8 ^)«r ^ ^ « r l i n 8s) j<i-,, î  ^ u -

l l l. 80 kr. Nu liübon doi ^ u U l L k o r
Zit tnLl in Il«i«il«l!au in ^iLlicin^torrciion;
i l l I^ idl lol i !»<!> . / f l i i « 6 »/'. ^^/l,/i'«^2!,»/,
^notnolior. (4400) ii-ü

^ Vordruckerei.

H Maria Arenik
^. zeigt höflichst au, dass sie cii« (5615) l! -4 HO

D „tit zahlreichen und geschmackliollen Modellen eingerichtet hat, und ^commandiert -:
'H sich zu geehrten Ullf<rngl!l. ^ ,
A Gleichzeitig empfiehlt sie zu den bi l l igste» Preisen das reiche

H Lager feiner Stickereien und Stickmultcr, I
W allc Haltungen und Schattierungen voil Wolle, alle Attr» «chafttwll^arne, ^
^ ^ Z w i r n und Veiden in Spulen und Strähnen, Hälel« lind Hiri«tt»a,»m>vo<le, ̂ .
» Ttri«lmateriale in Scidc', Chenillrii, Gold und Perlen, Miauardisc, Point» 3 ' .
^ lace, Näh., Hälel-, Gtrick- und Nctzuadcln feinster Qualität aus Sl.ihl, ^
^, Bein und Holz, Tchuür»', Knöpfe, Colarpsrlcu u. dgl. mchr; dauu Lcder» ̂ i
^ waren, Holz. und Galanterie- («ileacustände, Nippsachen, Wolltuaren ».

^ neuester Mustor in grchei '»Auswahl uud schr ftrei^würdig nebst Kranzschleifen Z,
2 . mit «ufschvisten uud .ÄinderauostatOlnaeu. 5»

^ Wont ierungeu u. an^wärt ige Neftellnngen werden Prompt besorgt.

Verkaufslocale: Iudengasse Nr. ^l.

M KranMcifen.

Fibiogttn
t/iglich frisch und foin in

Winters Zuckerbäckeroi,
Preschernplatz. (10O) 2

Fabrication roin wollener

Dameö-KlBiflerstoffe,
i Kasclnniro, schwnrz uml farbig.

Versandt an Privaikundsolinil in be-
liebiger Motorzahl. Mustor franco. Adresse
für Oosterroich-Ungarn; (5639) 10—5

N. Steinhard, Prag.

TTTTTTTTTTTTfTTTTTTTTTTTTI

| Casino-Anzeise. 1
Den verehrten p. t. Casinovereins - Mitgliedorn wird hiormit bekannt j

I gegobon, dass im Laufe dea Faschings 1882 folgondo ^

; Vereins-Unterhaltungen 1
atattflndon, und zwar: ™

1 am 14. Jänner Tanz-Kränzchen, *j
1 „ 28. Jänner „ „ H
1 , 20. Februar Costüm-Ball. j
II Der jedesmalige Anfang ist um 8 Uhr abends. H
• Die im Laufe der darauf folgenden Fastenzeit in Aussicht genommenen J

Vereinsunterhaltungen werden später bekannt gegeben. j

" ( 5 7 s ) O / - 4 » i b
2 » c h a r a 2 7 I > e " m b 8 r I 8 8 1 - Casinovereins-Oireclion. H

Geprüft, attestiert und empfohlen von vielen berühmten Autoritäten der Medicin! !
^ ^ ß w ^ ^ r - ltöriii£uiei\s aromat. Kroiion^eist !

^^^^B^pfei (Quintessenz d'Eau de Cologne),
^^^S&ß^^^W Origlnal-nwoiio fl. V2C and 7D kr., •/* Dt«.'/, Fliichon um fl. 6-CO nnl fl. 1,
^S^^^^~^^^^ bowührt sich nicht nur JIIH oin vortroffliclics Riechwassor,

%?%^\\"£}j^j?2jf vrolnhoH dio Lobensgnistcr ormnntort und stärkt, sondern auch
.„*—•• • a ] s o i n JiCrr]j(.]1(»s modicamentösos Unterstützungsmittel und ,

ist eino wahro Wohlthat für allo Porsonon, dio an Kopfweh und Migräne leiden. ;
Von anerkannt grossem Nutzon bei Scfiwiichoziistamlou dos Norvoiisvstems und der
Verdauangsorgano, ompfielilt sich Dr. Utfriiiguicrs k. k. a. priv. Kronenycfs t als
ein wahrhaft schätzbares und wertvollen Hausmittel; dein WaKchwa.sser lxMgoniischt,
stärkt und bolfht OH Kopf und Augon und verleiht der Haut elastisch« Weichheit
und jugendlioho Frische.

/^X Mpd llr WIRPHÄRDT8 P^^T"
i î BORCHARDTŜ  lFlÖU. U l . U U Ü u l l i l l l U I veralogalton

; l \ S / arom.-niedicin. Kräuter-Seife. | i S
! Dio J)r. lforcliardt'flche k. k. priv. Kräutersoifo ist oin vortreffliches Mittel,
| dio Haut zu sliirkon und gesund zu erhalten; sie ist; unboatritten das Utstc, was
| in diesem Fache goliefcrt worden kann, sowolil gogon dio so lästigen »Sominor-
I sprosson, Loborllockon, Sonnenbrand, Pustoln, Pickeln, Hauthläschen otc , als wio
! auch zur Erhaltung und Herstellung einer rcinon, goschmoidigon Haut in kräftiger
j Frische und bolobtom Ansehen;
! sie eignet sich gleichfalls mit grosser Erspriesslichkeit zu Bädern Jeder Art.
i Das glückliche Resultat einer vorgeschrittenen, sorgsamen, wissenschaftlichen
| Erkenntnis sind die privilegierten

! Ä . Dr. Hartung'SCIIBn Haarwuchsmittel, / ä ^
I HAKIWi'S'i besi immmt, sich zur rationellen Tlaarcultur in ihren K ^ I / 7 T R - P C J $ £ M B
! fcjr .:• ' Wirkungen gegenseitig zu ergünzon: iliont diis I W ^ ^ ^ V ^ ^ I

| ft,,v , OtLinstrind-erL-Oel IfiffVä&BllI
! ĵMhl.̂ ';'];; zur Consoi-viming und zur Verschönorung der Haarn ^ U ^ P I ^ I f
j siOEL^I überhaupt, so ist dio ^HE- _ .llB!"
i k 85Nkr. K Z r ä . i a . t e r - I F ' o a ^ c i S L d . e 4 es Nkr.
> zur Wiedererweckung und jielebung dos Haarwuchses angezeigt; erhöht ersteres
I dio 101a.stic.itat und Farbe dos Haares, so schützt lotztoro vor dessen frühzeitigem
j Krbleichon und Ausfallen, indem sio dor Kpidormis eine neue, wohlthuende gub-
] stanz mittheilt und die Haarzwiebeln auf so kraftvollste Weiso nährt, dass sio zu
i irischem Wüchse regeneriert werden. (5313)10—2
i Der Vorkauf zu obigen Originalpreison befindet sich für dio Stadt Lalbadi *
i boi Eduard Mahr, Itrlider Krisper, sowie in Ollll: Carl Krisper; Flume : Nicolo
{ l'avasiic; iHim Apotheker G. II. Pontoni, Apotheker G. Christotoletti; Klagenfart:
\ Apotheker Hor. Koiunietor und Apothokor ,J. Nussbautnor; Tillach: Apotheker
1 Kumpl's 10rb(M), snwio in allou besseren Apotheken und feinoron Nürnbergor- und
i Matorialwaron-Handlungon Krains und Kärntens.
J 'TTT'arrL-va.iig-! Wir warnon vor Nachalimungen und Falsifikaten unseror
] obigon j)riv. Sjiocialitatcn, namentlich von Or. Suln de lioutemardfl aroin. Zahn-
i pasta und von Dr. Horchiirdts arom. Krliuterseise. Mohroro Fülscher und Vcr-
i schlelsser von Fiilsifieatcn sind bereits zu ompfindliohon üoldstrafon iu Wien
} und Prag gerichtlich vemrtheilt worden.

] Raymond & CO. in B e f l i ß k. k Pnvil.-Inhabor und Fabrikanten
' J r irt»~iMFlr~«r-^r-^I-Tr--ir-1 M r i n r i r - i f " T F - I r ~ i r ir—ir--»r-m^̂ r-̂ r—m —.~— .<

Z ^ , H « / « ^ ! unll zclimci-^äsl«!-iVlenllru^lllln unä Ululbücienii ^ M l ^
^ ^ « H i V ^ ' * ! < ^ ^ - - N 3 i l , zrl,«,:!'«!! ^n i i l ine i ien, .^» t) " ^ ^ " ^

I«!> do/<!u^n Inmnit ssorno. <!»«» äsr von f lvrn i VrnN7^VNr«<>. in ^<'.l>I»n<1<>,̂
or^u^to Dl»en»l'l!l««-N eln, ivl!!el,nr mir vcin lss>si->, I'̂ l.sn«« ,̂- I»r. I>. ^»«l««!,«« r
^oioränot, ^vurilo, lnir koi inoinoin I>lnrvun1oii1on voliüj;li<!,lw I)iun«t« ^oluiztot, llllt..

I n n n d r u o l l . äon 17. 5u1i 1881. ^ . «nterlv,
l<. l l, Olx'rlluuloftllClicIitn.siilNi»

Druck und Verla» von Jg. v. tlleinmayr H Fed. Namier«.


